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Zweck und Geltungsbereich des Prozesses
Dieser Prozess beschreibt das Zusammenwirken des Ev. Verwaltungsverbandes Mettmann-Niederberg (in der Folge ‚Verband‘ genannt) mit den Kirchengemeinden der beiden 
Kirchenkreise Düsseldorf-Mettmann und Niederberg sowie der beiden Kirchenkreise selbst (in der Folge jeweils ‚Körperschaft‘ genannt) bei der Unterstützung der Leitungsorgane mit 
Informationen und Beratung bei Fragen der Betreiberverantwortung.
Er gilt für die oben genannten Körperschaften und den Verband.
Für diesen Prozess ist die Abteilung Immobilienmanagement (in der Folge ‚Abteilung‘ genannt) des Verbandes verantwortlich.
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Prozessbeschreibung 
Vorbemerkung:
[bookmark: _Hlk136951821]Die Körperschaften und der Verband verabreden eine eindeutige und verbindliche 
Kommunikation miteinander. Hierfür benennen die beiden Beteiligten jeweils eine 
Person. Seitens der Abteilung ist dies vorrangig die jeweilige Sachgebietsleitung, seitens der Körperschaft die Bauausschussleitung (Baukirchmeister*in).
[bookmark: _GoBack]Die Betreiberverantwortung liegt (vor allem) unter haftungsrechtlichen Aspekten, immer beim Eigentümer bzw. Betreiber und somit bei der Körperschaft.

1. Information zur Betreiberverantwortung
Der Abteilung informiert die Körperschaften regelmäßig über Neuerungen in Angelegenheiten der Betreiberverantwortung. Dies erfolgt bei Bedarf (z.B. Gesetzesnovellierung), jedoch 
mindestens zweimal jährlich im Rahmen der Baukirchmeistertreffen oder ergänzend in Form eines Rundschreibens. Dies entbindet Betreiber und Eigentümer jedoch nicht von der 
Verpflichtung, sich selber kundig zu machen.

2. Beratung zur Betreiberverantwortung
Im Rahmen der jährlichen Baubegehung erfolgt eine bedarfsabhängige Beratung der 
Körperschaft zum Thema Betreiberverantwortung. Bei Bedarf können auch individuelle 
zusätzliche Termine erfolgen. Dies kann zum Beispiel notwendig werden, wenn Betreiber und Eigentümer auseinanderfallen (Beispiel: Kindertagesstätte im Eigentum der 
Kirchengemeinde wird von einem Dritten betrieben).
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